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Aden: Gewaltsame Initiationsrituale sind absolut tabu

Zu den jüngst bekannt gewordenen Vorgängen in der Pfullendorfer Bundeswehrkaserne sagte der in der
FDP-Landtagsfraktion für Belange der Bundeswehr zuständige Sprecher, Dr. Gerhard Aden:

„Rituale können, sofern sie einem positiven Gemeinschaftsgefühl verpflichtet sind, die
kameradschaftliche Bindung zu einer Gruppe und damit den Zusammenhalt, der insbesondere bei der
Bundeswehr lebenswichtig sein kann, verbessern und festigen. Dabei gibt es aber auch klar definierte
Grenzen. Freiheitsberaubung, Körperverletzung und sexuelle Handlungen sind absolut tabu.

Es zeigt sich aber leider in allen Bereichen des öffentlichen Lebens, dass manche Menschen aus einer
Machtposition heraus die Neigung entwickeln, andere zu erniedrigen. Solche Personen sind bei der
Bundeswehr vollkommen fehl am Platz, da das Militär durch die systemimmanente Hierarchie und seine
Ausrüstung besondere Macht ausüben kann.

Deshalb müssen alle Verantwortlichen und insbesondere Offiziere ein Augenmerk auf solche
Charaktereigenschaften legen und Grenzüberschreitungen konsequent aufklären und ahnden. Alle
Beteiligten stehen in der Verantwortung, dass charakterlich fragwürdige Personen nicht in eine führende
Machtposition kommen.“


